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Wissenswertes zum
Sonisphere-Festival

Am 17./18. Juni 2010 findet im
Gebiet Degenau das Soni-
sphere-Festival mit einer ma-
ximalen Besucherzahl von
45'000 Personen statt. Welche
Regelungen bestehen dazu
seitens der Gemeinde? Der
Veranstalter muss dem Ge-
meinderat ein Sicherheits-,
ein Brandschutz-, ein Sani-
täts- und ein Verkehrskonzept
einreichen. Dieses wird in der
"Kontrollkommission" vorbe-
raten. Darin sind u.a. die Kan-
tonspolizei, das kantonale
Amt für Feuerschutz, die An-
bieter des öffentlichen Ver-
kehrs (SBB, Postauto), die
Schulgemeinde, das Bauamt
und zwei Gemeinderäte ver-
treten. Nach Beratung in der
Kontrollkommission erteilt
der Gemeinderat die Veran-
staltungsbewilligung, womit
auch die einzelnen Konzepte
genehmigt werden.
Je grösser das Konzert, je
umfangreicher das Sicher-
heitskonzept. Das gleiche gilt
für den Verkehr: Das Verkehrs-
konzept wird jedes Jahr ent-
sprechend dem erwarteten
Besucheraufmarsch neu ge-
plant.

Protokollauflage
Die beiden Protokolle der
ordentlichen Bürgerver-
sammlungen der Polit. Ge-
meinde und der Schulge-
meinde Jonschwil-Schwar-
zenbach vom 25. März
2010 liegen ab Donnerstag,
8. April 2010 bis Mittwoch,
21. April 2010 (während 14
Tagen) auf der Gemeinde-
ratskanzlei (Anschlagstelle
im Parterre) zur Einsicht-
nahme öffentlich auf (Art.
49 Gemeindegesetz).

Abfallverwertung
Kehrichtabfuhr über Ostern

Am Freitag, 2. April 2010 fällt
die ordentliche Kehrichtab-
fuhr in Oberrindal aus. Es fin-
det keine Ersatztour statt.
Am Montag, 5. April 2010 fällt
die ordentliche Kehrichtab-
fuhr in Jonschwil und Schwar-
zenbach aus. Es findet eben-
falls keine Ersatztour statt.

Verbrennen von 
Abfällen im Freien

Im Freien dürfen ausschliess-
lich trockene, natürliche Wald-,
Feld- und Gartenabfälle ver-
brannt werden. Dabei darf nur
wenig Rauch entstehen. Frei-
zeit- und Brauchtumsfeuer sind
unter bestimmten Vorausset-
zungen möglich. Was sind die
gängigen Regeln? Was darf man
und was nicht?
Das Verbrennen von Abfällen
aus dem Garten und im Wald
führt immer wieder zu Rekla-
mationen. Nachfolgend sind
wieder einmal die wichtigsten
Regeln für eine raucharme Ver-
brennung aufgelistet. Wer eine
oder mehrere dieser Regeln ver-
letzt, kann das Luftreinhalte-
verordnungs-Gebot der rauch-
armen Verbrennung nicht ein-
halten und wird deshalb allen-
falls sogar gebüsst.

Kein Plastik
Als natürliche Wald, Feld- und
Gartenabfälle gelten natürliche
und biologisch abbaubare
Rückstände, die bei der Bewirt-
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Das Jahrbuch der
Gemeinde Jonschwil

GEMEINDEVERWALTUNG

BÜRGER-
VERSAMMLUNGEN

Büroöffnungszeiten
über Ostern

Die Büros der Gemeinde-
verwaltung bleiben ab
Donnerstag, 1. April 2010,
16.00 Uhr, bis und mit
Ostermontag, 5. April 2010,
geschlossen. Bei Todesfäl-
len wenden Sie sich bitte
an Frau Bachmann, Tel.
071 923 79 65.

GemeindeAktuell
7/2010

Einsendeschluss
Der Einsendeschluss für
redaktionelle Beiträge und
Inserate für das Gemeinde-
Aktuell Nr. 7 vom 9. April
2010 ist am Donnerstag,
1. April 2010 um 15.00 Uhr.
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schaftung von Gärten, Parkanlagen, Wäl-
dern, Feldern und Wiesen anfallen. Diese
dürfen nicht mit Plastik, Gebinden, Keh-
richt oder anderen Fremdstoffen verunrei-
nigt sein. Die für eine Verbrennung im
Freien vorgesehenen Abfälle müssen aus-
reichend trocken sein. Frisch geschlagenes
Holz, Äste mit grünen Blättern oder Nadeln,
grünes Gras oder regennasses Material dür-
fen nicht verfeuert werden.

Kein Benzin
Das trockene Material muss locker zu
einem Haufen aufgeschichtet werden und
sich rasch entzünden. Feuer, die auch eine
Viertelstunde nach dem Anzünden noch
stark qualmen, brennen nicht raucharm.
Zum Anzünden dürfen nur lufthygienisch
problemlose Hilfsmittel wie etwa trockenes
Gras oder Laub, Zeitungspapier und Ähnli-
ches verwendet werden. Der Einsatz von
Altöl, Pneus, Plastik, Altholz usw. ist strikte
verboten. In Gärten und in der Nähe von
Wohngebieten soll nicht mehr als ein halber
Kubikmeter Material auf einmal verbrannt
werden.

Eine Wurst und nicht mehr
Das Verbrennen von natürlichen Waldab-
fällen also von so genanntem Schlag-
abraum im Freien ist im Sinne einer moder-
nen forstwirtschaftlichen Praxis nur noch
in wenigen Ausnahmefällen sinnvoll.
Gerechtfertigt ist diese Methode bei einer
Flächenräumung an sehr steilen Hängen,
wenn der nicht verbrannte Schlagabraum
Wasserläufe verstopfen kann oder wenn die
gefällten Bäume von Borkenkäfern befallen
waren. Für den Regenfall empfehlen Forst-
experten, den Schlagabraum zerkleinert
liegen zu lassen oder im Wald zu Haufen
oder Wällen aufzuschichten. Für jede Ver-
brennung von natürlichen Wald-, Feld- und
Gartenabfällen im Freien gilt im Übrigen
die einfache Faustregel, dass ein Feuer nur
dann wirklich unproblematisch ist, wenn
Sie Ihre Wurst darauf braten und anschlies-
send lustvoll verspeisen würden.

Veranstaltungskalender
2. Quartal 2010

April

9./10. Nothilfekurs, Vereinslokal Oberrindal, Samariterverein Oberrindal und 

Umgebung

11. Erstkommunion, Pfarrkirche und Schulhausplatz Jonschwil, 

Kath. Kirchgemeinde

16. Nacht der Nächte, Pfarreiheim Jonschwil, Mingos Jonschwil-Schwarzenbach

17. Tag der offenen Tür, Werkstr. 4, Turbal AG

17. Instrumentenvorstellung, OZ Degenau, Musikschule Oberuzwil-Jonschwil

18. Kirchbürgerversammlung, Pfarreiheim Jonschwil, Kath. Kirchgemeinde

21. Vernissage Projekt Werte, Aula OZ Degenau

24. Velobörse/Kinderflohmarkt, Primarschule Schwarzenbach, 

Elternvereinigung Schwarzenbach-Jonschwil

24. "wir laden zum Frühlingsmenue", Restaurant Sonne, 

Chäfer-Chuchi Jonschwil

Mai

2. Fest zum Notkerjahr, Kath. Kirchgemeinde

8./9. Dorfgrümpeli, Schulareal Schwarzenbach, Männerriege Schwarzenbach

13. Auffahrtsgottesdienst, Wildberg, Kath. Kirchgemeinde

29. Nothilfe-Refresherkurs, Vereinslokal Oberrindal, 

Samariterverein Oberrindal und Umgebung

Juni

6. Fronleichnamsfest, Kirchplatz/Pfarrkirche, Kath. Kirchgemeinde

12. Sportfest 2010, OZ Degenau, TSV Jonschwil

18. Sonisphere Festival, OZ Degenau

26. 10. Beachvolleyball-Turnier, OZ Degenau, Volley Joschwa

Das Diagramm zeigt die Entwicklung der Handänderungssteuern und Grundbuchge-
bühren in den Jahren 2000 bis 2009. Im Jahr 2000 machten die Handänderungssteuern
und Grundbuchgebühren mit Fr. 135'754.65 und Fr. 139'995.50 je circa drei Steuerpro-
zente aus. In den letzten zwei Jahren war ein deutlicher Anstieg um ca. zwei bis drei
Steuerprozente zu verzeichnen. Die Handänderungssteuern betrugen im Jahre 2009
Fr. 356'733.95, was 6,7 Steuerprozenten entsprach. Die Grundbuchgebühren beliefen
sich auf Fr. 300'395.65, bzw. 5,6 Steuerprozente.
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Entwicklung der Handänderungssteuern 
und Grundbuchgebühren

Bausekretariat
Aktuell laufen folgende (ordentliche)

Bewilligungsverfahren:

- Sutter Franz und Brigitte, Salzwiesstrasse 4,
9243 Jonschwil: Umbau Wohnhaus Vers.-
Nr. 1662, Salzwiesstrasse 4, 9243 Jonschwil

- s+m Home Invest AG, Im Sooret 4, 9535
Wilen b. Wil: Projektänderung: Neubau
zwei Mehrfamilienhäuser mit Tiefgarage
auf Grundstück Nrn. 62, 63, 64, Wilerstras-
se 55 und 57, Oberstettenstrasse, 9536
Schwarzenbach
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Steueramt
Einreichen der Steuererklärung 2009

Ende März 2010 läuft für die meisten
Steuerpflichtigen die Frist zur Einrei-
chung der Steuererklärung 2009 ab. Wir
danken den Steuerpflichtigen, die ihre
Steuererklärung fristgerecht einreichen.

Direkte Bundessteuern 2009

Zahlungsfrist: 31. März 2010
Für Ihre Überweisung der Steuern dan-
ken wir Ihnen im Voraus bestens.

Freiwillige Winterhilfe

Danke

Ein kalter Winter geht dem Ende entge-
gen. Wir alle warten auf die wärmende
Frühlingssonne. Die grosszügigen Spen-
den der Einwohner von Jonschwil und
Schwarzenbach haben in dieser kalten
Jahreszeit in Stuben und Menschenher-
zen etwas von der warmen Frühlingsson-
ne erahnen lassen. Im Namen der
armutsbetroffenen Mitbewohner danke
ich von Herzen für die Solidarität. Es
berührt mich immer wieder, wenn ich
dank der Winterhilfe etwas Not lindern
kann.
Gerade war eine junge Mutter bei mir.
Dank der Winterhilfe kann ich für ihr
Kleinkind eine Puppe und einige gute,
altersentsprechende Spielsachen kaufen.
Nebst den Geldspenden nehme ich auch
gerne guterhaltende Spielsachen entge-
gen. Vor allem Memory, Naturlotto, Bil-
derbücher, Holzpuzzles, grosse und klei-
ne Lego, ein kleiner Puppenwagen, „Chö-
cheligschirr“, (keine Plüschtiere), also
Sachen, die die Entwicklung der Kleinkin-
der fördern.
Damit keine unnötigen Spesen entste-
hen, verzichten wir auf persönliche Ver-
dankungen. Spender und Spenderinnen,
die eine schriftliche Verdankung wün-
schen bitte ich, sich bei mir zu melden.
Gerne nehmen wir ganzjährlich Spenden
auf das Konto bei der Raiffeisenbank
Schwarzenbach entgegen: Postcheckkon-
to 90-5247-7 zugunsten von 25945.53
Freiwillige Winterhilfe Jonschwil-Schwar-
zenbach.
Informationen über weitergehende Un-
terstützungsmöglichkeiten können bei
der Sozialberatung Oberuzwil-Jonschwil
eingeholt werden.
Marina Wismer-Egger, Sozialberatung
Oberuzwil-Jonschwil

OZ Degenau
Erfolge an den Aufnahmeprüfungen

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu dürfen,
dass unsere Schülerinnen und Schüler der
2. und 3. Oberstufe sehr erfolgreich die
Aufnahmeprüfungen für die weiterführen-
den Schulen absolviert haben. Wir gratulie-
ren herzlich zum erreichten Resultat und
wünschen jetzt schon eine gelungene Fort-
setzung der Schulkarriere.

Gymnasium
Alessia Burger (3. Oberstufe), Michelle
Bachmann, Marco Bienz, Tatjana Joos,
Alessandro Savi, Sandro Scheiwiller, Jan
Schwendener, Lukas Stöckli (alle 2. Ober-
stufe)

Wirtschaftsmittelschule
Sarah Dobry (3. Oberstufe)

Fachmittelschule
Alessia Burger (3. Oberstufe)

Berufsmittelschule
Dennis Janser, Nadine Zahner 
(beide 3. Oberstufe)

Frühlingsferien

Die Frühlingsferien beginnen heute um
15.05 Uhr. Wir wünschen den Jugend-
lichen und deren Familien erholsame
Frühlingsferien und schöne Ostertage.
Der Schulunterricht beginnt am Montag,
12. April 2010 gemäss Stundenplan.
Sie finden viele Informationen auch auf
unserer Homepage www.schulen-js.ch.
Samuel Bernet, Schulleiter

Primarschule Schwarzen-
bach

Papiersammlung

Am Donnerstag, 25. März 2010 fand die
Papiersammlung statt. Schülerinnen,
Schüler und Lehrerschaft der Mittelstufe
danken Ihnen für die Bereitstellung des
Sammelgutes und die schülergerechte
Verschnürung der Bündel.

Frühlingsferien

Lehrerschaft und Schulleitung wünschen
Ihnen und Ihren Kindern erholsame
Frühlingsferien.

Schulpavillon

Unsere Schule erhält mehr Platz. Ab dem
12. April 2010 werden die 2. Klässler im
Pavillon unterrichtet. Ausserdem findet
ab dem gleichen Zeitpunkt der ISF-
Unterricht im Pavillon statt.
Thomas Mayer, Schulleiter

Primarschule Jonschwil
Semesterbrief 2010

Zum diesjährigen Semesterbrief haben
wir viele Rückmeldungen erhalten. Vor
allem freut es uns, dass diese Art der
Information von den Eltern geschätzt
wird. Wir werden uns weiterhin bemühen
frühzeitig und situationsgerecht zu infor-
mieren.

Frühlingsferien 2010

Die diesjährigen Frühlingsferien dauern
vom Samstag, 27. März 2010 bis zum
Sonntag, 11. April 2010. Schulschluss vor
den Ferien ist am Freitag, 26. März 2010
um 15.10 Uhr. Der Unterricht beginnt am
Montag, 12. April 2010 nach Stunden-
plan.
Peter Mayer, Schulleiter
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Mittagsverpflegung im OZ Degenau /
April bis Juni 2010

Den Schulen Jonschwil-Schwarzenbach
ist eine gesunde Verpflegung ein Anlie-
gen.
Seit diesem Schuljahr hat das OZ Dege-
nau während der Schulzeit eine gesunde
Mittagsverpflegung zum kleinen Preis
von Fr. 3.50 pro Mahlzeit angeboten.
Der Schulrat hat aus organisatorischen
Gründen entschieden, im Oberstufen-
zentrum nur noch dann eine betreute
Mittagsverpflegung anzubieten, wenn ein
nachhaltiges Interesse vorhanden ist.
Eine Bedarfsabklärung hat nun gezeigt,
dass die Nachfrage stark von den Mittags-
kursen abhängt und sich im Moment
hauptsächlich auf den Freitag konzen-
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triert. Rückmeldungen zum Angebot gin-
gen in die Richtung, dass ein etwas aus-
gebautes Menü (bisher Salate und Suppe)
sehr erwünscht wäre.
Von den Frühlings- bis zu den Sommerfe-
rien 2010 steht den Schülerinnen und
Schülern am Freitag jeweils folgendes
Angebot zur Verfügung:

Angebot: einfacher Zmittag: Spag-
hetti, Kartoffelsalat, Älpler-
makronen etc.
mit Salat, Brot und
Getränk

Tarif: Fr. 5.00 pro Mahlzeit, Karte
im Abonnement (6er Abo)
für Fr. 30.00,
Bezug der Abokarte im
Schulsekretariat

Anmeldung: Einschreiben am Info-
board im Erdgeschoss bis
Vortag 13.00 Uhr

nächste Freitag, 16., 23., und
Termine: 30. April 2010

Die Lage wird im neuen Schuljahr je nach
Kursangebot und Nachfrage neu beur-
teilt. Wer seine Karte aufgrund der Neue-
rungen oder anderen Gründen nicht
mehr nutzen kann, erhält die gelösten
Essen im Schulsekretariat rückvergütet.
Der Schulrat und Therese Zimmermann
(Betreuerin/Köchin) freuen sich über
eine rege Nutzung des Angebots.
Schulsekretariat

Freitag, 26. März 2010
12.00 Ökumenischer Suppenzmittag,

Alterssiedlung Jonschwil
20.00 Junge Kirche, Kirchgemeindehaus

Samstag, 27. März 2010
12.00 Ökumenischer Suppenzmittag,

Familienzentrum Schwarzenbach

Sonntag, 28. März 2010 (Sommerzeit)
09.30 Gottesdienst, evangelische Kirche

Oberuzwil
Predigt: Pfarrer Alfred Enz, Mitwir-
kung Damenchor Oberuzwil
Kollekte: ACAT: Aktion für Christen

10.30 Kirchgemeindeversammlung,
Kirchgemeindehaus
anschliessend Apéro

14.00 Ökumenischer Sonntagstreff,
katholische Unterkirche Oberuzwil

Donnerstag, 1. April 2010
11.45 Senioren-Mittagessen, Restaurant

Dorfplatz Oberuzwil

Karfreitag, 2. April 2010
09.30 Gottesdienst, evangelische Kirche

Oberuzwil
Predigt: Pfarrer Alfred Enz, musi-
kalische Mitwirkung, Abendmahl
Kollekte: Kantonales Blaues Kreuz

Ostersonntag, 4. April 2010
06.00 Ökumenische Ostermorgenfeier,

Kapelle Schwarzenbach
Diakon Peter Leuzinger und Dia-
kon Peter Schwager, Mitwirkung
Flötengruppe
anschliessend Kaffee und Gipfeli
im Restaurant Dörfli, Schwarzen-
bach

06.00 Ökumenische Ostermorgenfeier,
katholische Kirche Oberuzwil
Diakon Richard Böck und Pfarrei-
leiter Rolf Haag
gemeinsamer Weg zur evangeli-
schen Kirche Oberuzwil,
anschliessend Morgenessen im
Kirchgemeindehaus

09.30 Gottesdienst, evangelische Kirche
Oberuzwil
Predigt: Diakon Richard Böck,
Abendmahl, Mitwirkung Kirchen-
chor
Kollekte: HEKS

Ordentliche 
Kirchgemeindeversammlung

Sonntag, 28. März 2010, 10.30 Uhr,
Evang. Kirchgemeindehaus, Oberuzwil
Traktanden:
1. Amtsbericht und Jahresrechnung 2009

Bericht der Geschäftsprüfungskommis-
sion

2. Budget und Steuerplan 2010
3. Allgemeine Umfrage
Amtsrechnungen und fehlende Stimm-
ausweise können beim Kirchgemeinde-
sekretariat, Wilerstrasse 20, 9242 Oberuz-
wil, Tel. 071 951 53 71, bezogen werden.
Die Kirchenvorsteherschaft

www.ref-oberuzwil.ch

Ökumenische Anlässe

Ökumenische Suppentage 2010
Alterssiedlung Jonschwil am Freitag,
Familienzentrum Schwarzenbach am
Samstag
Auch dieses Jahr gibt es wieder die belieb-
ten Fastensuppentage in der Alterssied-
lung Jonschwil sowie im Familienzen-
trum Schwarzenbach.
Zum letzen Mal trifft man sich in Jon-
schwil am Freitag, 26. März 2010, 12.00
Uhr, und in Schwarzenbach am Samstag,
27. März 2010, 12.00 Uhr.
Mit der Suppenaktion unterstützen wir
das Pfarreiprojekt Philippinen. Unkos-
tenbeitrag ist Fr. 5.00. Eine Anmeldung ist
nicht nötig, kommen Sie einfach vorbei.

Ökumenische Lichtfeier 
am Ostermorgen

Am Ostermorgen, 4. April 2010 ist um
6.00 Uhr in der Kapelle Schwarzenbach
die ökumenische Lichtfeier. Wir feiern
unter Gesang und Gebet die Auferste-
hung Jesu Christi. Im Anschluss an die
ökumenische Lichtfeier laden wir zu Kaf-
fee und Gipfeli in die Dörflibeiz ein.

Kirchgemeinden

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Oberuzwil - Jonschwil

NOTKER
FEST

2. Mai 2010
Jonschwil

NOTKER
FEST

2. Mai 2010
Jonschwil

Wussten Sie, ...

... dass Notker Balbulus ein
bedeutender Mönch war?
Durch sein Wirken prägte
Notker das goldene Zeitalter
(9. bis frühes 10. Jahrhun-
dert) des Klosters St.Gallen
wie kein Zweiter.

Eine lebendige Gemeinde.
Hier bewegen wir uns.



Samstag, 27. März 2010
19.00 Beichtgelegenheit in der Kapelle

Schwarzenbach
19.30 Sonntag-Vorabendmesse in der

Kapelle Schwarzenbach

Beginn Sommerzeit
Sonntag, 28. März 2010
09.30 Palmweihe auf dem Kirchplatz

Eucharistiefeier in der Pfarrkirche
Familiengottesdienst
Kinderhort im Pfarreiheim (Kinder
vor dem Gottesdienst abgeben)
Bussfeiern/Predigt Diakon Peter
Schwager

18.00 Bussfeier in der Kapelle Schwar-
zenbach

19.30 Bussfeier in der Pfarrkirche

Montag, 29. März 2010
19.00 Kreuzwegandacht in der Pfarrkir-

che

Hoher Donnerstag, 1. April 2010
20.00 Abendmahlmesse in der Pfarrkir-

che
Predigt: Pfarrer Leo Tanner
mit Kommunion unter beiden
Gestalten
anschliessend stille Anbetung bis
22.00 Uhr

Karfreitag, 2. April 2010 - Fast- und Absti-
nenztag
09.30 Karfreitagsfeier in der Pfarrkirche

Kinderkreuzweg
mitgestaltet von den Erstkommu-
nikanten

15.00 Karfreitagsliturgie in der Pfarrkir-
che
Predigt: Pfarrer Leo Tanner
Feier vom Leiden und Sterben
Christi
Leidensgeschichte nach Johannes 
Wortgottesdienst, Kreuzverehrung
mitgestaltet vom Kirchenchor

19.30 „Die letzten sieben Worte unseres
Erlösers am Kreuze" von Joseph
Haydn
Konzert des seda-Quartett
Texte Schüler Kantonsschule Wil
Kapelle Schwarzenbach

Samstag, 3. April 2010
17.00-Beichtgelegenheit in der Pfarrkir-
18.00 che/Beichtstube

20.30 Predigt: Pfarrer Leo Tanner 
Besammlung auf dem Kirchplatz
Lichtfeier: Feuerweihe, Lichterpro-
zession, Osterjubel
mitgestaltet vom Kirchenchor

Ostersonntag, 4. April 2010
06.00 Ökumenische Lichtfeier am Oster-

morgen in Schwarzenbach
mitgestaltet von der Flötengruppe
Beginn auf dem Vorplatz der
Kapelle Schwarzenbach
Mit Peter Leuzinger und Peter
Schwager

09.30 Festgottesdienst in der Pfarrkirche
Predigt: Diakon Peter Schwager

Ostermontag, 5. April 2010
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Predigt Pfarrer Leo Tanner
Mitgestaltet von der Singgruppe

Freitag, 9. April 2010
19.00 Hl. Messe in der Pfarrkirche

anschliessend eucharistische
Anbetung bis ca. 20.30 Uhr

Palmsonntag, 28. März 2010

Gemeinsames Basteln von Palmbäumen
und Spalierbögen für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene
Zu Beginn des Sonntagsgottesdienstes
findet die Palmweihe auf dem Kirchplatz
statt. Der Apostel Matthäus berichtet im
Bibeltext: „Viele Menschen breiteten ihre
Kleider auf der Strasse aus, andere schnit-
ten Zweige von den Bäumen und streuten
sie auf den Weg“. Wir möchten den Ein-
zug in die Kirche mit verschiedenen
Zweigen, Palmbäumen und Spalierbögen
verschönern.
Die Ministrant/-innen von Jonschwil und
Schwarzenbach werden verschiedene
Palmsträusschen binden. Wir freuen uns
auf einen Zustupf in unsere Romreise-
Kasse. Herzlichen Dank.
Wir treffen uns am Samstag, 27. März
2010, von 9.00-12.00 Uhr und von 13.30-
16.00 Uhr beim Velounterstand (Pfarrei-
heim) oder bei nassem und kühlem Wet-
ter im Geräteraum im geheizten Fried-
hofgebäude.
Mitnehmen (wenn vorhanden): Verschie-
denes Grünzeug, Stechpalmen, Buchs,
Thuja, Tannzweige, farbige Bänder, ange-
schriebene Baumschere. Ebenfalls sind
Früchte wie Äpfel und Orangen gut geeig-
net zum verzieren. Verschiedene Holz-
kreuze sowie Wickeldraht ist vorhanden.
Speziell sind auch die Erstkommunion-
kinder mit ihren Eltern und Paten einge-

laden zum Palmen- und Spalierbogen
binden.
Mesmer Martin Betschart und Diakon
Peter Schwager

Karfreitagsgottesdienst für Kinder
und Schüler

Im Karfreitagsgottesdienst in der Pfarrkir-
che Jonschwil vom 2. April 2010 um 9.30
Uhr erhalten die Erstkommunikanten das
Kommunionkreuz. Kinder, Schüler und
Schülerinnen und Erwachsene sind zu
diesem Gottesdienst freundlichst einge-
laden.

Konzert - Die letzten sieben Worte 
Jesu Christi

Karfreitag, 2. April 2010 um 19.30 Uhr
Das seda-Quartett (Sebastian Vogler,
Albert Holenstein, Chasper Geiger und
Urs Dahinden) gastiert am Karfreitag,
2. April 2010 um 19.30 Uhr in der Kapelle
Schwarzenbach und präsentiert "Die
letzten sieben Worte unseres Erlösers am
Kreuze" von Joseph Haydn. Diese Pas-
sionsmusik vertont nach einem Vorspiel
die einzelnen Worte mit je einem langsa-
men Satz und endet mit der Schilderung
des Erdbebens nach Jesu Tod.
Zu einem stimmungsvollen Konzert tra-
gen Bilder von Stéphanie Hegelbach
sowie Texte von Noemi Schai bei, welche
von Janine Hertaeg vorgetragen werden
(alle Schülerinnen der Kantonsschule
Wil).

Dank vom Litembo Hospital in 
Tansania / Projekt Sternsingen 2010

Sehr geehrte Pfarrei Jonschwil
Unsere Freude ist übergross und wir
möchten von Herzen allen Sternsingern,
die nicht Mühe und Kälte gescheut
haben, sich für Kinder in armen Ländern
einzusetzen, herzlich danken sowie allen
grosszügigen Spendern ein herzliches
Vergelts’Gott!
Das Geld benötigen wir für Eltern kranker
Kinder, welche keine Behandlung ihrer
Kinder bezahlen können sowie für Aids-
waisen, damit diese eine Ausbildung
bekommen. Unser Bergspital auf 1600
Meter über Meer behandelt vor allem
Malariakranke, aber auch Durchfall und
Lungenprobleme sind sehr häufig bei
Kindern.
Schwester Maria Klein sowie Administra-
tor Raphael Ma’nugu

Weitere Gottesdienste/Pfarreianlässe un-
ter www.st-martinspfarrei.ch, Pfarreifo-
rum.
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Kath. Kirchgemeinde
9243 Jonschwil SG

Kath. Pfarramt
Jonschwil 
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Amt für Umwelt und Ener-
gie des Kantons St. Gallen

Grünabfall nicht ablagern

Grünabfälle dürfen nicht abgelagert wer-
den. Grüngut ist ein Wertstoff, der ge-
nutzt werden soll, indem er kompostiert
oder vergärt wird. Damit kann Erde ge-
wonnen oder Energie erzeugt werden.Ei-
ne sinnvolle Verwendung ist gewährleis-
tet, wenn das Grüngut der kommunalen
Bioabfuhr mitgegeben, im eigenen Gar-
ten oder auf dem Miststock kompostiert
wird.

Was heisst Ablagern?
Als Ablagerung gilt beispielsweise, wenn
jemand seinen Kehricht im Wald depo-
niert. Dazu zählt ebenfalls das unbewil-
ligte Entsorgen von Grünabfällen aus
Haushalten, Gärten oder der Land- und
Forstwirtschaft. 

Mehrere Gefahren
Grüngut gärt, daraus entstehen Gärsäfte.
Gelangen diese in Gewässer, verursacht
das illegale Grüngutlager eine Gewässer-
verschmutzung. Zudem können sich
Samen von unerwünschten Pflanzen
(invasive Neophyten) verbreiten. Das
Ablagern von Grünabfall im Wald gilt
unter gewissen Bedingungen als Dün-
gung. Düngen im Wald einschliesslich
eines Streifens von drei Metern Breite
entlang der Bestockung ist jedoch verbo-
ten.

Es kann teuer werden
Das widerrechtliche Entsorgen von Abfäl-
len spart zwar die Kosten einer legalen
Grüngutverwertung. Wer aber Grünabfäl-
le verbotenerweise ablagert, macht sich
strafbar und riskiert eine Strafanzeige.
Die Höhe der Busse hängt unter anderem
von der Menge des illegal entsorgten
Abfalls ab.

Richtig entsorgen
Bioabfuhr: Ab dem 1. April 2010 wird in
der Gemeinde Jonschwil erstmals die
Bioabfuhr eingeführt. Es wurden Sam-
melpunkte festgelegt, wo die Behälter
und Bündel jeweils am Donnerstag, erst-
mals am 1. April 2010, bis 12.00 Uhr,
bereitzustellen sind. Die Bioabfuhr findet
vom April bis November wöchentlich am
Donnerstag statt. In den Wintermonaten
findet die Abfuhr alle 14 Tage statt. (Keine
Bioabfuhr in den Kalenderwochen 2, 4, 6,

10, 12, 50, 52). Die Jahresvignette und
Einzelmarken können beim Gemeinde-
sekretariat Jonschwil (Büro Nr. 6) bezo-
gen werden. Bei Fragen oder Unklarhei-
ten steht das Bausekretariat, Daniela
Rüegg, Tel. 071 929 59 27, gerne zur Verfü-
gung.

Selber kompostieren: Sie können Ihre
Grünabfälle auch selber kompostieren.
Landwirtschaftsbetriebe können ihre
Futterreste auf dem Miststock verwerten. 

Weitere Informationen
Weitere Informationen erhalten Sie
unter: www.umwelt.sg.ch > Themen >
Abfall oder www.kompost.ch.

Sprechstunden des Amts-
notariates Wil-Toggenburg
Das Amtsnotariat Wil-Toggenburg bietet
seit Januar 2010 jeden 1. und 3. Dienstag
im Monat von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im
Gemeindehaus Uzwil an der Flawiler-
strasse 2 in 9244 Niederuzwil Sprechstun-
den an. Das Amtsnotariat gibt in der
Regel kostenlose Kurzinformationen
(max. 1/2 Stunde) im Ehegüter- und
Erbrecht ab und nimmt im Rahmen der
der Sprechstunden auch öffentliche
Beurkundungen vor, namentlich Ehe-
und/oder Erbverträge, Öffentliche letzt-
willige Verfügungen sowie Beurkundun-
gen im Gesellschaftsrecht (Gesellschafts-
gründungen, Statutenänderungen etc.).
Besprechungstermine können unter der
Tel. 071 913 38 11 vereinbart werden.

Daten der Sprechstunden:
6./20. April 2010, 4./18. Mai 2010, 1./15.
Juni 2010

Spitex-Verein Oberuzwil-
Jonschwil-Lütisburg

Die neue Kontaktadresse des Spitex-
Vereins Oberuzwil-Jonschwil-Lütisburg
lautet wie folgt:

Adresse:
Gerbestrasse 1, 9242 Oberuzwil

Betriebsleiterin: Margrit Karsay
Tel. 071 951 50 00, Fax 071 951 50 02,
E-Mail: spitex.ojl@bluewin.ch

Rechnungswesen: Alice Burger
Tel. 071 951 50 01, Fax 071 951 50 02,
E-Mail:
spitexverwaltung.ojl@bluewin.ch

Offenes Singen
Wo man singt 

da lass dich ruhig nieder...

Am Mittwoch, 31. März 2010, 15.00 Uhr
bis 16.30 Uhr im Familienzentrum, Dörfli
3, Schwarzenbach.
Jeden letzten Mittwoch im Monat singen
wir zusammen in gemütlicher Runde alte
Volkslieder, hören besinnliche Geschich-
ten und lachen über einen guten Witz.
Dabei geniessen wir Kaffee, Tee und
Selbstgebackenes. Alle Freunde des
Gesanges sind dazu herzlich eingeladen,
Anmeldung ist nicht nötig.
Auskünfte oder Fahrgelegenheit bei: The-
res Zimmermann, Tel. 071 923 20 86 oder
Monika Amstutz, Tel. 071 950 25 28.

Gemeinschaft der älteren
Generation

Am Mittwochnachmittag, 7. April 2010
um 14.00 Uhr sind Sie herzlich zum Spiel-
nachmittag ins Pfarreiheim eingeladen.
Wiederum sind Jassen und Lotto ange-
sagt. Wir freuen uns, dass sich Agnes
Sennhauser ein weiteres Mal zur Verfü-
gung stellt und fürs Jassen die „Regie“
übernimmt. Als Spielart gilt der Schieber
mit zugelostem Partner.
Beim Jassen wie beim Lottospielen ste-
hen attraktive Preise für Sie bereit. Wir
sind gespannt darauf, wer diese nach
Hause tragen darf.
Wir freuen uns, mit Ihnen bei Spass und
Spiel einen fröhlichen und gemütlichen
Nachmittag zu verbringen.
Das Vorbereitungsteam:
Helen Ammann, Franziska Betschart,
Doris Carelle, Monika Rütsche

INFOS AUS KANTONALEN

ÄMTERN

AUS DEN VEREINEN/PARTEIEN

Eine lebendige Gemeinde.
Hier erholen wir uns.
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mit denen es auch streiten und sich wie-
der versöhnen kann - möglichst ohne
Einmischung Erwachsener.
Das Kind lernt, sein Selbstvertrauen
weiterzuentwickeln und zu festigen. Es
erfährt ein buntes Erleben mit Lachen,
Singen, Malen und Werken. So kann das
Kind seine Kreativität und Fantasie ausle-
ben und weiterentwickeln.
Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung bis
Ende Mai 2010 entgegen. Weitere Infos
erhalten die angemeldeten Kinder, bzw.
die Eltern zu einem späteren Zeitpunkt.

Anmeldung für Schwarzenbach: Karin
Brändle-Rizzo, Rössliweg 9, 9536 Schwar-
zenbach, Tel. 071 923 22 23, E-Mail:
karin.braendle@evsj.ch
Anmeldung für Jonschwil: Melanie Hot-
tinger, Dorfstrasse 1, 9552 Bronschhofen,
Tel. 071 911 34 85, E-Mail: hottinger.mela-
nie@evsj.ch und Annelies Janser, Kronen-
strasse 10, 9243 Jonschwil, Tel. 071 923 13
09, E-Mail: janser.annelies@evsj.ch

Name: 

Vorname: 

Workshop: Wahl 1: Wahl 2: 

o Ich wünsche den Fahrdienst der 
Mingos

o Ich werde von meinen Eltern 
abgeholt.

Tel.: 

Unterschrift der Eltern: 

Frauengemeinschaft
Line Dance Anfängerkurs
Für alle tanzfreudigen Frauen bieten wir
einen Line Dance Anfängerkurs an.
Unter der Leitung von Frau Bea Städler
wird es sicher fünf unterhaltsame Abende
geben.
Datum: Jeden Mittwoch,

14./21./28. April 2010
und 5./12. Mai 2010

Zeit: 19.15-22.30 Uhr in der
Aula OZ Degenau Jon-
schwil

Mitnehmen: Gute Laune und beque-
me Schuhe und Kleider.
Getränke muss jeder sel-
ber mitnehmen!

Kurskosten: für Mitglieder Fr. 50.00 /
für Nichtmitglieder 
Fr. 60.00
Kurskosten werden am
ersten Abend eingezo-
gen!

Anmeldungen: bei Erika Hug, 
Tel. 071 923 72 30, 
E-Mail: e.hug@thurweb.ch

Anmelde-
schluss: Freitag, 9. April 2010

Lismistube
Am Dienstag, 13. April 2010, treffen wir
uns ab 14.00 Uhr in der Alterssiedlung
zum Stricken.
Wir wünschen einen gemütlichen Nach-
mittag.
Das Vorstandsteam

Nacht der Nächte im Notkerjahr

Hast du Lust eine Reise zu den Rittern
und Burgfräuleins zu erleben? Dann
melde dich an für die Nacht der Nächte
im Notkerjahr.
Wann: Freitag, 16. April 2010
Zeit: 19.00-ca. 24.00 Uhr
Treffpunkt: Pfarreiheim Jonschwil
Kosten: Für Mingosmitglieder: Fr. 5.00

Für Nichtmingosmitglieder:
Fr. 10.00

Folgende Workshops werden angeboten:
1. Bereite einen Ritterschmaus zu
2. Studiere ein märchenhaftes Theater ein
3. Schreibe mit Feder in der Schreib- und

Malstube
4. Schreibe einen Mittelalterrap
5. Stell Prinzessinnenschmuck her
6. Fertige dir ein eigenes Steckenpferd an
7. Bastle dir Pfeil und Bogen
Wir freuen uns auf eine ritterliche Nacht!
S’Mingosleiterteam
Anmelden bis Sonntag,28.März 2010 bei:
Jonschwil: Elvira Lenz, 
Funkenbüelstr. 9a, Tel. 071 923 26 88
Schwarzenbach: Nicole Krüsi, 
Grünaustr. 40a, Tel. 076 510 67 34

Power Fit Gruppe ab der 6. Klasse

Mit der Power Fit Gruppe hat der TSV
Jonschwil mit dem STV Schwarzenbach
ein gemeinsames Projekt gestartet.
Herzlich eingeladen sind Jugendliche
aus Jonschwil und Schwarzenbach, ab
der 6. Klasse.
Im Vordergrund stehen hauptsächlich
Spiel und Spass.
Es wird eine individuelle Trainingsge-
staltung nach Bedürfnissen der Tur-
ner/-innen angeboten. Aber auch
gezielte Höhepunkte stehen im Zent-
rum des Turnerjahres, wie zum Beispiel:
Turnfeste, Plauschwettkämpfe, Tur-
nerreise usw.
Im Jahresprogramm werden diverse In-
door and Outdoor Aktivitäten gestaltet.
Je nach Interesse wird am jährlichen
Turnerabend in Schwarzenbach eine
Darbietung gezeigt.
Geführt wird die Power Fit Gruppe von
engagierten Leitern aus den Turnverei-
nen Jonschwil und Schwarzenbach.
Trainings: Jeden Freitag von 19.00-
20.15 Uhr in der Turnhalle Jonschwil.
Keine Verpflichtung für das Training.
Bei Fragen stehen wir dir gerne zur Verfü-
gung: Fässler Fabienne, Tel. 079 299 78 43
und Neff Florina, Tel. 076 520 90 52.
Wenn du Lust hast, dann schau doch
einfach mal vorbei, du kannst auch
dein/-e Kolleg/-in mitnehmen, ihr seid
herzlich Willkommen.
Auf ein zahlreiches Erscheinen freuen
wir uns.

Anmeldung für die Spielgruppe 
ab August 2010

Es ist wieder Zeit sich für die Spielgruppe
„Tatzelwurm“ in Schwarzenbach und
„Rabenäscht“ in Jonschwil anzumelden.
In einer konstanten Gruppe von acht bis
zehn Kindern ab drei Jahren erfahren die
Kinder einmal pro Woche den Umgang
mit Gleichaltrigen. In dieser Zeit lernt das
Kind, sich auf eine neue Bezugsperson
einzustellen. Es findet „Gspänli“, mit
denen es Freundschaften schliessen
kann, gegen die es sich behaupten lernt,
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28. Schwarzenbacher Schüler- und
Dorfgrümpeli 2010

Samstag und Sonntag, 8./9. Mai 2010
Wie jedes Jahr sind wieder alle Schülerin-
nen und Schüler-, Firmen-, Quartiers-
oder Vereinsmannschaften zur Teilnahme
am Schwarzenbacher Schülerturnier und
Dorfgrümpeli eingeladen.
Samstag, 8. Mai 2010, ab Mittag, Vorrun-
de Schülerturnier
Sonntag, 9. Mai 2010, ab 9.00 Uhr,
Plauschturnier und Finalspiele Schüler-
turnier

Schülerturnier
Teilnahmeberechtigt sind Schülerinnen
und Schüler der Primarschulen Schwar-
zenbach und Jonschwil sowie der Ober-
stufe Degenau.
Jede(r) Mitspieler/-in ist nur in einem Team
spielberechtigt. Alle Teilnehmer/-innen er-
halten einen Preis (max. 6 pro Team).
Plauschturnier
Teilnahmeberechtigt sind Damen- und
Herrenteams sowie gemischte Gruppen
(mind. 2 Damen). 
Die originellsten Teams erhalten einen
Preis.
Unkostenbeitrag
Schülerturnier: gratis
Plauschturnier: Fr. 20.00 pro Team 

(bitte mit der Anmel-
dung bezahlen)

Wir freuen uns auch dieses Jahr auf span-
nende und faire Spiele.

Anmeldung bis 26. April 2010 an:
Walter Bachmann, Föhrenstr. 4, 9536 Schwarzenbach
oder E-Mail an: w.a.bachmann@tbwil.ch

Teamname: ..........................................................................................................

Angaben zum Teamleiter:

Name, Vorname: ..........................................................................................................

Strasse, PLZ, Ort: ..........................................................................................................

Tel.-Nummer: ..........................................................................................................

E-Mailadresse: ..........................................................................................................

Schülerturnier: Name, Vorname und Klasse der Spieler/-innen

(  )  Primarschule 1. ................................................................................. ...... Kl.

(  )  Oberstufe 2. ................................................................................. ...... Kl.

3. ................................................................................. ...... Kl.

(  )  Mädchen 4. ................................................................................. ...... Kl.

(  )  Knaben 5. ................................................................................. ...... Kl.

(  )  gemischt 6. ................................................................................. ...... Kl.
(mind. 2 Mädchen)

Plauschturnier:

(  )  Herren .....................................................................................

(  )  Damen .....................................................................................

(  )  gemischt .....................................................................................

(mind. 2 Damen)

Hairstylistin Ana Jäggi

Ab April jeweils Samstags

Anmeldung unter Tel. 078 889 40 48

         

          
         

    
     
     

Wilerstrasse 33 (1.Stock) 
9536 Schwarzenbach 

Tel. 071 / 923 83 82 
      079 / 275 97 69 

Chäsbrättli Schwarzenbach
Schweizerkäse, Rauchfleisch, Wein,  

Spirituosen, Geschenke und vieles mehr……… 

Besuchen Sie uns in unserem gemütlichen Laden 

Freitag   14.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag 08.00 bis 17.00 Uhr 

bügeln, flicken, waschen, lismen...

Ich hole die Arbeit auch gerne bei Ihnen ab
Rufen Sie mich doch einfach an:

071 923 72 08

Adelheid Rüthemann
Sonnenrainstrasse 3, 9243 Jonschwil
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Karfreitag, 2. April 2010 bis
Ostermontag, 5. April 2010 geöffnet

Am Karfreitag empfehlen wir Ihnen
FEINE FISCHMENUES

Am Ostersonntag und Ostermontag 
empfehlen wir Ihnen
SPEZIELLE OSTERMENUES

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
R.+D. Sennhauser und das Dörflibeiz-Team

Reservation erwünscht
Tel. 071 923 66 30

Highlights 2010 
Motos, Roller & Elektrovelos

Bikes, Velos, Freeride & Downhill
Bekleidung 

Festwirtschaft

FRÜHLINGSAUSTELLUNG

Sa 27.3. - So 28.3.2010

Wilerstr. 53 . 9536 Schwarzenbach
aless@motomusso.ch . www.motomusso.ch

Ihre 2-Rad Fachwerkstatt
Reparaturen diverser Motorradmarken

Suche Fahrgelegenheit
von Schwarzenbach
nach St. Gallen oder
Abtwil
Arbeitsbeginn um 6 Uhr
071 923 70 67
079 697 29 39

Ihr Versorgungsbetrieb in Erdgas, Elektro, Multimedia und Wasser

Erdgas --Energie für morgen
x sauber x günstig x platzsparend 

Für weitere Informationen zu diesem umwelt-
freundlichen Energieträger wenden Sie sich an: 

Poststrasse 5 . Telefon 071 923 87 07 . www.dk-schwarzenbach.ch 

Ihr Versorgungsbetrieb mit Erdgas in Schwarzenbach und Jonschwil

Erdgas – umweltfreundliche Energie

Dörflibeck Schwarzenbach, Tel. 071 923 35 65
Sonntags geöffnet 09.00 - 17.00 Uhr

Dorfbeck Jonschwil, Tel. 071  923 30 25




Die Autowaschanlage

in Jonschwil
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Chäfer-Chuchi Jonschwil

29 Jahre Chäfer-Chuchi Jonschwil

Sonne + Chäfer-Chuchi = Frühling
„Nomen est omen“ Begrüssen Sie mit
uns, bei einem kulinarischen Stelldich-
ein, den Frühling! Wir Chäfer-Chöch und
Maria Sutter freuen uns am Samstag, 24.
April 2010 in der Sonne Jonschwil Ihre
Gastgeber zu sein.
Unser 6-gängiges Frühlingsmenue für
Fr. 50.00 pro Person, mit - Klares Spar-
gelsülzchen - Frühlingssalat - Kerbel-
schaumsüppchen - Seezungenröllchen
auf Tomaten-Sabayon - Kalbsblanquette
mit Frühlingsgemüse und Kartoffelstock -
Buttermilchterrine im Biskuitmantel auf
Früchtecoulis, ist eine Hommage an die
neue Jahreszeit.
Dürfen wir Sie mit diesem besonderen
kulinarischen „Frühlingsstrauss“ für ein
paar Stunden verführen und verwöhnen?
Wir sind gerne für Sie da und heissen Sie
schon heute herzlich willkommen!
Anmeldungen nehmen alle Chäfer-
Chöch gerne entgegen. Sie können sich
auch per E-Mail: chaeferchoech@blue-
win.ch anmelden.

Mittwoch, 9. Juni 2010
13.30-18.00 Uhr: Jungschützenwett-
schiessen
Samstag, 12. Juni 2010
15.30-17.30 Uhr: Jungschützenwett-
schiessen

Falls du noch Fragen hast, kannst du
mich gerne anrufen.
Urs Huber, Tel. 079 750 46 43

NÄCHSTE
AUSGABE
GEMEINDEAKTUELL 7/2010
Freitag, 9. April 2010

Einsendeschluss für redaktionelle 
Beiträge: 
Donnerstag, 1. April 2010, 15.00 Uhr
Einsendungen an: 
Einwohneramt Jonschwil
Tel. 071 929 59 22, Fax 071 929 59 20
miriam.bachmann@jonschwil.ch

Einsendeschluss für Inserate: 
Dienstag, 6. April 2010, 8.00 Uhr
Thur-Verlag M.Egli, 9243 Jonschwil
Kronenstrasse 7, Tel. 071 923 57 05
Fax 071 923 57 20, info@thur-verlag.ch

Die redaktionellen Beiträge haben Vor-
rang. Es besteht somit kein gesicherter
Anspruch auf regelmässiges oder voll-
zähliges Erscheinen aller Inserate.
Inserate können, wenn nötig, auch ver-
kleinert werden.

General-
abonnement
Das unpersönliche Generalabonne-
ment (UGA) für alle ist eine tolle Sache.
Auch Sie können davon profitieren.
Zum Preis von nur Fr. 38.00 können Sie
einen Tag lang mit fast allen öffent-
lichen Verkehrsmitteln in der ganzen
Schweiz verkehren. Im Vergleich dazu
bezahlen Sie für ein Retourbillett 2.
Klasse ohne Halbtaxabonnement fol-
gende Preise:

• St. Gallen Fr. 26.00
• Zürich Fr. 50.00
• Luzern Fr. 82.80
• Basel Fr. 98.80
• Bern Fr. 124.80
• Lugano Fr. 150.80
• Genf Fr. 186.80

Die Gemeinde Jonschwil verfügt über
drei solcher UGA. 

GA-Flexi: Übersicht
In den nächsten Tagen sind noch fol-
gende Flexicards frei:

01.04. 1 GA
02.04. 2 GA
03.04. 2 GA

04.04. 3 GA
05.04. 2 GA
06.04. 2 GA

07.04. 3 GA
08.04. 3 GA
09.04. 3 GA

Reservationen nimmt das Einwoh-
neramt unter Tel. Nr. 071 929 59 22, ein-
wohneramt.jonschwil@jonschwil.ch
oder über www.jonschwil.ch-> Verkehr
gerne entgegen.

Sudoku - Generator
powered by www.chromos.at

3 6 4 7 9

1 6

5 3 2 1

2 5 3 8

1 7 2

4 9 6 1

2 1 8 9

3 2

4 7 6 3 8

Sudoku #758764976
Schwierigkeit: 3
URL: http://www.chromos.at/de_sudoku_758764976_3_b.html
Diesen Sudoku-Generator mit Ihrem Logo für Ihre Firmen-Website oder Zeitschrift? Fragen Sie uns!
Sudoku Generator - 2005, Chromos Internet Solutions, Neumarkt, Austria - www.chromos.at

Sudoku

MSV Schwarzenbach
Jungschützenkurs 2010

Die Winterpause ist vorbei und die
Schiesssaison geht los. Wie jedes Jahr füh-
ren wir auch 2010 einen Jungschützen-
kurs durch. Dazu sind alle Jugendlichen
(Schweizerbürger/-innen) mit den Jahr-
gängen 1990 bis 1993 herzlich eingela-
den. Dieser Kurs ist kostenlos und prak-
tisch alle Anlässe finden auf der Schies-
sanlage Breite statt:

Mittwoch, 7. April 2010
19.30-21.00 Uhr: Anmeldung und 
Theorieabend (Schützenhaus)
Mittwoch, 14. April 2010
19.30-21.00 Uhr: 2. Theorieabend
Samstag, 24. April 2010
14.00-15.30 Uhr: Training
Mittwoch, 5. Mai 2010
18.45-20.30 Uhr: Training
Mittwoch, 12. Mai 2010
18.45-20.30 Uhr: Training
Mittwoch, 19. Mai 2010
18.45-20.30 Uhr: Training
Mittwoch, 2. Juni 2010
18.45-20.30 Uhr: Vorübung Feldschiessen
Samstag, 5. Juni 2010
10.30-.12.00 Uhr: Bundesübung
13.00-15.00 Uhr: Feldschiessen
Sonntag, 6. Juni 2010
10.30-11.30 Uhr: Feldschiessen


